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Ein Beitrag von ehristian Schober, lnhaber der SCHOBER Beratung für Logistik

Wird die Bedeutung der Logistik im Großhandel
%"tii"u"r",at,s Untgf5ghätzt?
Die Antwort auf diese Fragen lautet in

der Regel lautet: la! Denn die Logistik ist

ein erheblicher Kostenfaktor. Hier ein

kleines Rechenbeispiel zum Verständnis.

Nach verschiedenen Erhebungen beträgt

der Anteil der Logistikkosten an den Ge-

samtkosten im Groß- und Einzethandel

ca. t5o/o*. Unterstelten wir für unser Bei-

spiel - konservativ gerechnet - nur ro 7o

Anteil der Logistikkosten und gehen wir
außerdem von einem kleineren Handels-

haus mit beispielsweise ro Mio. Euro Ko-

sten aus. Die Logistikkosten würden in
diesem Beispiel r Mio. Euro pro Jahr be-

tragen. Verbesserungsprojekte in der

Logistik generieren erfahrunggemäß re-

getmäßig mindestens ro o/o Kostenreduk-

tion. Somit könnten loo.ooo Euro einge-

spart werden, was bei einer Umsatzren-

dite von beispielsweise 5 o/o einem
Umsatz von z Mio. Euro entspräche.

Einsparungen in der Logistik schlagen

also direkt auf das Ergebnis durch. Po-

Umkleide- und Arbeitszeiten
Umkleidezeiten gehören zur vertraglich ge-

schutdeten Arbeitsleistung, wenn das Um-

kleiden einem fremden Bedürfnis dient und

nicht zugleich ein eigenes Bedürfnis erfüttt
(BAG vom q.t7.2ot5 - rABR l6ltl). Das ist

bei einer besonders auffä[igen Dienstklei-

dung der Fa[t. Das Ankteiden mit vorge-

schriebener Dienstkleidung ist nicht ledig-

lich fremdnützig und damit nicht Arbeits-

zeit, wenn sie zu Hause angelegt und -
ohne besonders auffäflig zu sein - auf dem

Weg zur Arbeitsstätte getragen werden

kann. An der ausschtießlichen Fremdnützig-

keit fehtt es auch, wenn es dem Arbeitneh-

mer gestattet ist, eine an sich besonders

auff?ittige Dienstkteidung außerhalb der Ar-

beitszeit zu tragen, und er sich entscheidet,

tentiale zur Kostenreduzierung gibt es in

der Beschaffungslogistik: Der Zietkonfl ikt
aus derAbnahme einer großen und des-

hatb günstigen (Mindest-)Menge führt zu

hohen Beständen. ln den Transportko-

sten steckt ebenfalls vieI Potentia[: Kau-

fen Handelsunternehmen frei Haus, ko-

stet zwar die Fracht erst einmal nichts.

Sie ist aber garantiert eingepreist - und

das nicht zu knapp. ln der Lagerlogistik

kann in der Bewirtschaftung eines Lagers

trotz scheinbar optimalem Bestand noch

diese nicht im Betrieb an- und abzulegen.

Um eine besonders auffättige Dienstklei-

dung handelt es sich, wenn derArbeitneh-

mer im öffentlichen Raum aufgrund der

Ausgestattung seiner Kleid ungsstücke oh ne

Weiteres als Angehöriger seines Arbeitge-

bers erkannt werden kann. Eine solche Zu-

ordnungsmögtichkeit besteht auch bei

einer unauffä[[igen Farbgestaltung der

Dienstkleidung, wenn auf dieser ein Em-

blem oder Schriftzüge angebracht sind, die

aufgrund ihrer Bekanntheit in der Öffent-

tichkeit mit einem bestimmten Rechtsträger

oder einer Unternehmensgruppe in Verbin-

dung gebracht werden. Hierfür kommt es -
unabhängig von der Größe der Schriftzüge

oder Logos - nur auf deren Erkennbarkeit an.

sehr viel Geld verloren gehen: durch fa[-

sche Technisierung, schlechte Organisa-

tion und teuren Arbeitsprozessen voller

Ptatz- und Zeitverschwendung im Lager,

der Kommissionierung und der Verpak-

kung. Teuer ist auch die zeitraubende Be-

und Entladung von LKW. ln der Distribu-

tion stecken hohe Kosten durch schlecht

ausgelastete Fahrzeuge, Leer- und One-

way-Fahrten, aber auch durch Sonder-

fahrten, falsche VerkehrsträgerwahI und

teure Speditionen. Untersuchen Sie lhre

Logistik also dringend nach Potentialen

- es lohnt sich! Nähere lnformationen

zum Thema siehe auch www.lgad.de im

Themenfeld Betriebsberatung oder unter

www. ch ri sti a n s ch o b e r. de.

* Quelle: Logistik-Tacho-zoto ,,Driving Logistics to
Excellence" Supply Management lnstitut ISBN 3-
87t54-yo-6
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